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IN EIGENER SACHE 
 
Liebe Leserinnen und Leser! 
. 
Im Oktober war ich viel unterwegs. So kann ich 
über die neue CD von Sänger Gérard 
berichten, die er in Korneuburg präsentiert hat. 

Beim Strassenfest in der Schleifgasse traf ich 
Wienerliedentertainer Oskar Kainz, am 
Hauptbahnhof war ich bei der Eröffnung der 
Ausstellung über die Deportationen Wien Riga 

dabei. 

Im Monat der SeniorInnen gab es viele 
Veranstaltungen, eine davon am Pius Parsch-
Platz mit vielen Institutionen, die über ihr 
Angebot für SeniorInnen informierten. 

Leider sind die Probleme im Gemeindebau in 
der Eipeldauerstraße noch immer nicht gelöst, 
einen Bericht darüber können Sie in dieser 
Ausgabe auch finden.  

Viel Spaß beim Lesen des November-
Rundblicks! 
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IHR informiert  

 
Liebe BewohnerInnen unserer Wohnhausanlage Ruthnergasse 56-60! 
 
Sprechstunden Mieterbeirat:  

 

 
 
 
 

 
Postentsorgung – einfach ignorieren:   

        
Immer wieder ein Ärgernis sind jene ZeitgenossInnen, die nicht benötigte Post einfach am 
Briefkasten liegenlassen, statt sie mitzunehmen und entsprechend zu entsorgen.  
 
Wiener Wohnen wirft in so einem Fall entsprechende Schreiben in die Briefkästen der jeweils 
betroffenen Stiegen. Und wenig später liegt die Post wieder auf dem Briefkasten, zusammen mit  
dem Schreiben mit der Bitte, eben das nicht zu tun. Das ist Ignoranz vom Feinsten.  
 

 

 

Müllentsorgung – ein ewiges Problem 

Wer glaubt, dass das Wegwerfen des Mists in 
einen der vielen grünen Kübel, die es in unserer 
Wohnhausanlage gibt, einfach ist, irrt. Die 

Versagerquote ist hier hoch. Offenbar bereitet das 
Erkennen, ob ein Mistkübel voll ist, die meisten 
Probleme. 

GEMEINDEBAU-MECKERECKE 

Sprechstunden des Mieterbeirats der Ruthnergasse 56-60 finden im neuen Vereinslokal von 
Treffpunkt Ruthnergasse (Ruthnergasse 56/Stiege 2) jeden Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr 
statt: Tel. 0664/36 19 782, Frau SCHELLIG. Bitte um telefonische Terminvereinbarung. 
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Der Mistkübel am 21. 10. 2021 

 
Der gleiche Kübel eine Woche später - dazwischen 
wurde aber entleert! 

   

TREFFPUNKT RUTHNERGASSE – (M)EINE GRÄTZEL-
GESCHICHTE – Serie Teil 44

DIE STRASSEN IM GRÄTZEL 
 
Schleifgasse: 

 

Führt von der Angerer Straße zur Pitkagasse. 
 
Benannt ist die Gasse nach dem Floridsdorfer 
Pfarrer Ignaz SCHLEIF (1835 – 1898).  

 
Er war zunächst Pfarrer in Haselbach und kam am 
8. Jänner 1880 an die Pfarrkirche St. Jakob in 
Floridsdorf. 1883 wurde er Kanzleidirektor im Stift 
Klosterneuburg. 

(Quellen: Heimat Floridsdorf, Raimund Hinkel/Bruno Sykora, Verlag Alfred Eipeldauer, Wien, 1977) 
 

ERINNERUNGEN VON WIENERLIEDENTERTAINER OSKAR KAINZ 

 
Eben noch beim Strassenfest in der 
Schleifgasse, schon findet man das rastlose 
Energiebündel Oskar KAINZ wieder bei einem 
Auftritt in einem Pensionistenheim oder auf der 
Jagd nach einem Foto mit einem Prominenten. 

In den Schaufenstergeschichten des 
Grätzelvereins Treffpunkt Ruthnergasse 

erinnern wir uns gemeinsam mit 
Wienerliedentertainer Oskar KAINZ an seine 
Karriere und sein besonderes Hobby zurück. 
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Das Geburtshaus des Künstlers stand in der 
Schloßhoferstrasse. Später lebte er in der 
Scottgasse und bis heute wohnt der 
bescheidene Künstler in der Justgasse auf 27 

Quadratmeter.  

 

Eigentlich nicht viel Platz, um ein aufwändiges 
Hobby zu betreiben. Oskar schafft auch das. In 
vielen Jahren seiner Karriere hat er sich mit 
vielen Prominenten fotografieren lassen. Alle 
immer freiwillig, wie er betont.  

5.000 Fotos sind es geworden, er steht damit im 
Guiness-Buch der Rekorde. Die Fotos bewahrt er 
alle in seiner Wohnung auf. Organisation ist eben 
alles.  

Ein kleiner Ausschnitt aus diesen Begegnungen 
mit prominenten Menschen kann jetzt im 
Schaufenster des Vereinslokals von Treffpunkt 
Ruthnergasse besichtigt werden.  

 

Dazu gibt es Informationen aus dem Lebenslauf 
des Künstlers. Viele Schmankerln finden sich bei 
den Fotos. SchauspielerInnen, PolitikerInnen, 
MusikerInnen, SängerInnen etc. – sie konnten 
ihm und seiner Kamera nicht entkommen. Es sind 
auch Erinnerungen dabei an besondere 
Menschen, die nicht mehr unter uns sind. Oskar 
kennt viele Geschichten dazu. 

 

Und er wird sie uns erzählen: Für die Adventzeit 
im Dezember habe ich schon einen Nachmittag 
mit Oskar in Vorbereitung. Lassen Sie sich 

überraschen. Detaillierte Informationen folgen im 
Dezember-Rundblick. 

 

     
 

25. 11. 2021  

Pensionistenheim Hermann-Broch-Gasse 3, 1120 Wien 

Beginn 15:00 Uhr 

OSKAR KAINZ & SEIN ENSEMBLE 
PRÄSENTIEREN:  

LIEDER, DIE VON HERZEN KOMMEN 
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Wie bereits in früheren Ausgaben des 
„Rundblick“ berichtet, hat sich ein Mieter des 
Gemeindebaus Eipeldauerstrasse im 22. Bezirk 
an mich gewandt, weil es große Probleme mit 
Jugendbanden, Lärm, Vandalismus, Sach-
beschädigung, Sperrmüll etc. in seiner 
Wohnhausanlage gibt. 

In weiterer Folge konnte ich erreichen, dass sich 
die zuständigen Institutionen mit dem Mieter zu 
einem Gespräch zusammenfanden. 

Bei einem Rückblick mit dem Mieter auf die 
Aktionen nach diesem Runden Tisch berichtete er 
mir von kleinen Erfolgen. So wurde das Problem 
mit dem Mieter, der durch sein unleidliches 
Verhalten die MitbewohnerInnen um den Schlaf 

brachte, offenbar geklärt, zur Zeit ist alles ruhig. 

        
Ein Problem in vielen Gemeindebauten: Sperrmüll. 
Kaum entrümpelt, liegt schon wieder Müll da. 
    

Das Lärmproblem mit der Mobilfunkanlage 
wurde zumindest so gelöst, dass mit einer 
Wartung der Lärmpegel auf ein erträgliches Maß 
gesenkt werden konnte. Die versprochenen 

baulichen Maßnahmen sind jedoch bisher noch 
nicht in Angriff genommen worden – hier hat der 
Mieter wieder bei der zuständigen Firma urgiert. 

Sonst hat sich an der Situation nichts geändert. 
Nach wie vor besteht das Problem mit den 
Jugendlichen, die die allgemeinen Bereiche des 
Hauses zur Party- und Aufenthaltszone erkoren 

haben.  

Vandalismus ist immer noch ein Problem. Erneut 
wurde das Auto des beschwerdeführenden 
Mieters beschädigt – diesmal wurde ein 
Einkaufswagen dagegen gerammt. 

Die Garage wird immer stärker zur WC-Zone und 

mittlerweile stark besuchten Partylocation, 
haufenweiser Dreck und penetranter Gestank 
erfreuen die MieterInnen wenig. 

 
Vandalismus – mit einem Einkaufswagerl wurde dieses 
Auto gerammt! 

 

GESCHICHTEN AUS DEM GEMEINDEBAU 
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In der Garage ist regelmäßig Party angesagt. Der 
Dreck bleibt zurück. Die Kosten dafür müssen alle 
MieterInnen bezahlen! 

 

Auch das Ersuchen, dass in der Nacht Polizei-
streifen durch die Garage fahren, um so das 
Geschehen dort unter Kontrolle zu bringen, 
fand bisher noch kein Gehör.  

Bezüglich des Versperrens der Durchgänge 
zu und in den Stiegen wird offenbar immer 

noch geprüft, ob das behördlich möglich ist, da 
hat sich nichts getan, außer die Information, 
dass man hier eine Unterschriftenliste der 
betroffenen Mieter zur (Wieder-)Montage der 
Schlösser benötige.  

Was der betroffene Mieter positiv sieht, er hat 
zumindest einen Ansprechpartner, der sich 
hier sehr engagiert und sich auch für die 
Situation interessiert, den Vertreter von 
wohnpartner22. Ob diese Institution zu einer 
Verbesserung der Situation beitragen kann? 
Solange offenbar kein Geld für die 
Jugendarbeit da ist, und das wurde uns ja in 
der Diskussion im September bestätigt, wird 
sich kaum etwas ändern. 

Da das Problem der Aufenthaltsmöglichkeiten 
für Jugendliche und Kinder nicht nur im 
Bohmannhof in der Eipeldauerstrasse, 
sondern in vielen Gemeindebauten besteht, 
gibt es hier dringend Handlungsbedarf. Die 
Politik ist gefordert! 

Der Rundblick bleibt dran und wird weiter 

berichten! 

        

   

 

  

         

Weitere Impressionen aus der Eipeldauerstrasse 
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Foto zur Verfügung gestellt v. Gérard 

 
Die OMEGA BAND aus der Donaustadt 
präsentierte am 2. Oktober 2021 in 
Korneuburg ihr neuestes Werk: ZWEI HERZEN 
IN DER NACHT, gesungen von Gérard und 
Marion Zachauer bietet Schlagermusik im 
Discofox- Stil.  
 

 

Marion Zachauer begeisterte das Publikum 
 
Für die zahlreich erschienenen Gäste brachten 
die beiden außerdem viele Schmankerln aus 
ihrem großen Repertoire und mußten Zugabe 
um Zugabe geben. VON GRÜNDORF, einer 
der besten Udo-Jürgens-Interpreten im 
deutschsprachigen Raum, schaute auch zum 
Gratulieren vorbei und ließ es sich nicht 
nehmen, einige Lieder  zu singen. 

Überraschungsgast Von Gründorf 

 
Das neue Lied wurde während der 
coronabedingten Zwangspause im PODI-FREI 
Studio in Deutsch Wagram mit Herbert FREI 
Junior aufgenommen. Gemischt wurde der 
Ton vom Amadeus Award Gewinner 2019 
(gemeinsam mit Melissa Naschenweng) Lukas 
LACH.  
 
An der Sologitarre ist Gogo MIKULEC (unter 
anderem bekannt aus der Zusammenarbeit mit 
Michael Seida)  zu hören. Keyboard und 
Rhythmusinstrumente wurden von Gerhard 
LOCHMAHR eingespielt. 
 

 

Gérard, links Burgi, die die Technik betreute 

ZWEI HERZEN IN DER NACHT – DIE NEUE CD VON 
GÈRARD & MARION ZACHAUER IST DA 
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Die Sponsoren der CD 
 

Erhältlich ist die CD ZWEI HERZEN IN DER 
NACHT  (mit der Originalversion und als Funky 
Version) auf allen gängigen 
Downloadportalen, bei allen Auftritten der OMEGA-
Band und sie kann auch unter anfrage@omega-
music bestellt werden. 

 

 
   Foto zur Verfügung gestellt v. Gérard 
 

 

 

Foto zur Verfügung gestellt v. Gérard 

Dass das Lied bei Fans und Publikum 
ankommt, beweisen die Platzierungen in  der 
Publikumshitparade des Internetradiosenders 
RADIO FFR (www.radio-ffr.de) – mit den 
Stimmen des Publikums hat es der Song 
schließlich auf Platz 1 gebracht und ist damit 
dort auch in der Jahreshitparade  vertreten. 
 
Das Video zum Song ist auch auf Youtube  zu 
sehen. 
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STRASSENFEST IN DER SCHLEIFGASSE

 

 

Beim Strassenfest in der Schleifgasse im 
21. Bezirk  begeisterte Wienerliedentertainer 
Oskar KAINZ das Publikum mit Wiener 
Schmäh und Wienerlied. Er erfüllte gerne 
Wünsche aus dem Publikum und sang 
natürlich alle seine Hits. 

Musikalischer Begleiter war Franz PELZ, 
der neben dem Wienerlied auch den 
Schlager beherrscht, was den zahlreichen 
BesucherInnen des Festes natürlich gefiel 
und alle sangen und schunkelten begeistert 
mit.  

 

 
          Oskar Kainz, wie er leibt und lebt 
 

 

           Musikalischer Begleiter: Franz Pelz 
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MONAT DER SENIOR/INNEN

Anlässlich des Monats der SeniorInnen  fand am 
18. Oktober eine Informationsveranstaltung am 
Pius Parsch Platz im 21. statt. 

 
Maria Filip, Georg Papai, Ilse Fitzbauer (von links) 
 

Bei Infoständen von VHS Floridsdorf, Polizei, 
Mobilitätsagentur, Pensionistenverband, 
Pensionistenklubs der Stadt Wien, Arbeiter-
Samariterbund, Naturfreunde Wien  und 
Bezirksvorstehung gab es Broschüren und 
Beratung. Die Sprechstunde mit BV Georg PAPAI 
wurde fleißig in Anspruch genommen. 

 
Ilse Fitzbauer, Petra Jens 
 

OrganisatorInnen der Veranstaltung waren 
Landtagsabgeordnete Ilse FITZBAUER, 
SeniorInnenbeauftragte der SPÖ und Maria FILIP, 
BezirksseniorInnen-Sprecherin Floridsdorf.  

 
Christine Dubravac-Widholm, Naturfreunde Wien 
 

 
Fitzbauer, Filip, Grätzelpolizisten, Papai 
 

 
Oskar Kainz, Georg Papai, Ilse Fitzbauer 
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Die Ausstellung „80 Jahre Deportationen Wien-Riga“ wurde am 15. Oktober 2021 vom Wiener 
Bürgermeister Dr. Michael LUDWIG und Andreas MATTHÄ, Vorstandsvorsitzender der ÖBB Holding 
AG in Anwesenheit des Botschafters von Israel, MORDECHAI RODGOLD, und der Botschafterin von 
Lettland, Guna JAPINA, sowie dem Präsidenten der Israelitischen Kultusgemeinde Wien, Oskar 
DEUTSCH, und Hannah LESSING, Generalsekretärin des Nationalfonds der Republik Österreich für 

Opfer des Nationalsozialismus, eröffnet.  

Vor 80 Jahren haben die Nazis tausende Wiener Jüdinnen und Juden ins Ghetto nach Riga deportiert. 
Nach einer unmenschlichen Zugfahrt vom Aspangbahnhof nach Riga, wurden mehr als 4.200 Menschen 
brutal ermordet. An dieses grausame Verbrechen erinnert diese frei zugängliche Ausstellung am Wiener 
Hauptbahnhof. Die Ausstellung ist bis zum 30. November 2021 zu sehen. 

 

  

Psychosoziales Ambulatorium Floridsdorf 
 

Ein Auszug aus dem Angebot: 
 
 
• Sozialpsychiatrische (medizinische)  

Behandlung und Diagnostik psychisch kranker 
 (erwachsener) Menschen 
 
• Förderung individueller Fähig- und  
 Fertigkeiten in den Bereichen Wohnen, Arbeit,  
 Beschäftigung und Freizeit 
 

• Hausbesuche, mobile Dienste u.v.m. 
 

RAT & HILFE IN DER KRISE 

 

80 JAHRE GEDENKEN DEPORTATIONEN WIEN RIGA 
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MARCO POLO APOTHEKE - MMag. Helmut PUSCHACHER 
Ruthnergasse 89, 1210 Wien     
 

Tel. & Fax 01/292 79 72  
 

www.marco-polo-apo.at  
 
Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag 8.00-18.00 Uhr Samstag 8.00-12.00 Uhr 

 

WISGOTT TEXTIL-REINIGUNG 

Herbert & Ingeborg Wisgott GesmbH 
 
Siemensstraße 8, 1210 Wien        
Tel. 292 79 29 
 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:      
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Mittwoch und Samstag: 8.00-12.00 Uhr 
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Seit 1. Oktober gilt in Kultur- und Freizeit-Einrichtungen für Besucher*innen folgendes:                                                                                  
Von 26 bis 500 Personen: 2,5-G-Regel  (geimpft, genesen, PCR-getestet). Im Theater, Kino, 
Kabarett oder Konzertsaal  ist zusätzlich zumindest ein Mund-Nasen-Schutz verpflichtend. 
(https://coronavirus.gv.at)  

 
SAMSTAG, 6. NOVEMBER 2021, 10 UHR 30: KLASSIK COOL! Sonne, Mond und Sterne                                                                                         
Eintritt: € 12,-- pro Person –- Reservierung: www.grossundklein.info 
 
MONTAG, 8. NOVEMBER 2021, 19 UHR 30: WIENER INSTRUMENTALSOLISTEN – CON 
PASSIONE ITALIANA! KLAVIERABEND mit Eloisia CASCIO. Werke von: W. A. Mozart, F. 
Chopin, S. Rachmaninov Eintritt: € 23,--(AK) 
 
FREITAG, 12. NOVEMBER 2021, 19 UHR: DUO CELLO - CELLO  mit Vida VUJIC und 
Loukia LOULAKI. Duos für 2 Violoncelli von J. Offenbach, D. Popper und J. Barriere 
Eintrittsspende:  € 15,-- Reservierung : Tel.:  01 2719624  oder  email: eva.krapf@gmx.at   
 
SAMSTAG, 13. NOVEMBER 2021, 19.30 UHR: KAMMERMUSIKPROJEKT TRANSDANUBE 2021     
5. Konzert: „Beethoven IX“ - Florian Zwiauer, Violine, Gregor Urban, Klavier interpretieren die 
Sonaten Nr. 9, op. 47 („Kreutzer“) und Nr. 10, op. 96 für Violine und Klavier von L. van 
Beethoven. Eintritt: € 15,--/Stud.: 10,-- 
 
SAMSTAG, 20. NOVEMBER 2021, 16 UHR: COCKTAILS – EIN BUNTGEMISCHTER 
KLANGBOGEN - "neues wiener mandolinen- und gitarrenensemble"  
Eintrittsspende:  € 15,-- Reservierung: Tel.:  01 2719624  oder  email: eva.krapf@gmx.at 
 
MITTWOCH, 24. NOVEMBER 2021, 19 UHR: FESTKONZERT  „50  Jahre Verein der Freunde 
der Beethoven – Gedenkstätte in Floridsdorf“ - Präsentation der Doppel-CD „Beethoven in 
Jedlesee“. Werke von L. Van Beethoven mit Gregor URBAN (Kl.), Maximilian BRATT (Vl.), 
Sebastian DOZLER (Vlc.) und Evgeni SINAISKI (Kl.). Rezitation: Michael SCHEFTS  
Eintritt: freie Spende       Reservierung: Tel.:  01 2719624  oder  email: eva.krapf@gmx.at 

 

SAMSTAG, 27. NOVEMBER 2021, 18 UHR:  JUBILÄUMSKONZERT „50 Jahre“– Ein bunter 
Melodienreigen mit Manfred Hohenberger, Felix Brachetka, Rudolf Melchart, Judith Engel, 
Thomas Schmidt, Petra Chiba, Eva Krapf, Frauenchor Floridsdorf u.a. 
Eintritt: freie Spende       Reservierung: Tel.:  01 2719624  oder  email: eva.krapf@gmx.at 

Prager Strasse 33, 1210 Wien 

Veranstaltungen 

NOVEMBER 2021  
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SONNTAG, 28. NOVEMBER 2021, 10:00 UHR: KÜNSTLERADVENT IM BEZIRKSMUSEUM 
FLORIDSDORF 
Am 28. November 2021 findet von 10 bis 15 Uhr im Bezirksmuseum Floridsdorf, Prager 
Straße 33, 1210 Wien, nach einem Jahr Coronapause wieder der "Künstleradvent" statt. Die 
Veranstaltung hat Tradition, präsentiert sich aber heuer mit einem erweiterten Konzept. Das 
Museumsteam um Museumsleiter Ferdinand Lesmeister lädt die Besucherinnen und 
Besucher ein, am ersten Adventsonntag in die besinnliche Vorweihnachtszeit einzutauchen. 
Neben den Werken Floridsdorfer KünstlerInnen gibt es weihnachtliche Basteleien und 
Kulinarisches zu besichtigen und zu erwerben. Die aktuelle Ausstellung und die 
Sammlungen des Bezirksmuseums sind an diesem Tag ebenfalls geöffnet. Ein 
weihnachtliches Buffet lädt zum Verweilen und Genießen ein.  
Der Eintritt ist frei. 
 
MONTAG, 29. NOVEMBER 2021, 19.30 UHR: WIENER INSTRUMENTALSOLISTEN – 
PIANO – 4 – HANDS  (vom 27. April 2020)                                                  Eintritt: € 23,--(AK)     
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KFZ-WERKSTÄTTE GUTMAYER 

Scheydgasse 44/Halle 3, 1210 Wien 
(Zufahrt über Hofherr-Schrantz-Gasse) 

  

Tel. 01/25 68 900   office@kfzgutmayer.at 
 

Pickerl-Überprüfung, Service, Ölwechsel, 
Kupplungsdienst, Bremsen, Auspuff, Elektronik, 
Reifen, Zahnriemenwechsel, Erneuerung von 
Windschutzscheiben, Klimanlagen-Service, 
Restaurationen, Havarie-Instandsetzung 

 
REPARATUREN ALLER MARKEN  - AUTOMOBILHANDEL 
(ausgenommen §57a – Reifen, Felgen, Unfallschäden, PKW über 3,5 t, LKW, Motorräder) 

 

ABHOL- & BRINGSERVICE IM 21. BEZIRK GRATIS  
(umliegende Bezirke nach Vereinbarung) 
 
 

Kompetent – verlässlich – günstig 
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Wann: Mittwoch  19:30 bis 20:30 Uhr  Stretching 

 Sonntag   10:00 bis 11:00 Uhr  MobiliQi 
                   11:00 bis 12:00 Uhr  Beckenbodengymnastik 
  

Wo:          Sportcenter Marco Polo 
               Ruthnergasse 170 a 
              1210  Wien 
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GARTELN MIT TREFFPUNKT RUTHNERGASSE 
 

 

Ibiza-Video? Des is nix gegen a Video üba de 
Zuastend bei uns im Gemeindebau. Do gabats dafir 
worscheinlich an Oskar. Fia den besten Hororfüm 
des Jahres. 

Illustration: Gernot GLASL, 2013 + 2017 
Text: Gabriele SCHELLIG 

 

FRAU RUGA UNTERWEGS 
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 cedembeck 

Anlagenbetreuung Gas, Wasser, 
Heizung GmbH 

Brünnerstraße 171 
1210 Wien 
 

Tel: +43 1 8904471 

 
Fax: +43 1 292 18 19 

 
Mobil: +43 664 103 26 22 

 
E-Mail: info@cedembeck.at 


